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Die Weinbergskirche Dresden-Trachenberge gehört zur Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Trachau. Die Kirche 
stellt ein bedeutendes Zeugnis der Dresdner Nachkriegsmoderne dar. Nach mehr als 55 Jahren entsprach der Kirchenbau 
insbesondere in energetischer Hinsicht nicht mehr den heutigen Anforderungen. Die technischen Anlagen waren veraltet. 
Daraus resultierende Einschränkungen verhinderten eine adäquate Nutzung. 

Drei Ziele standen bei der umfassenden Sanierung im Vordergrund:
erweiterte Nutzung (neben Gottesdiensten vor allem kulturelle Veranstaltungen)
energetische Sanierung (Einsatz regenerativer Energien und energetische Ertüchtigung durch Umbau im Bestand)
barrierefreie Gestaltung (Rampen, Türen, Toilette)

Die im interdisziplinären Zusammenwirken modernisierte Weinbergskirche wurde nach nur 9 Monaten Bauzeit am 31.10.2014 
wieder eröff net. Seitdem wird das Gebäude überwiegend mit Abwärme aus der Kanalisation beheizt.
Die erweiterte PV-Anlage produziert den dafür erforderlichen Strom. Die Kohlendioxidemissionen konnte um 90�% gesenkt 
werden. Die Gemeinde und zahlreiche Gäste schätzen das neue Gesamtkonzept und erleben so die Energiewende ganz 
praktisch.
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